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1. Es ist Pflicht aller verantwortlichen Organe, der
Jugend, mindestens aber der studierenden Jugend,
durch das Missale das Verständnis der Liturgie so
früh als möglich zu erschliessen.

2. Katholische Lehramtskandidaten sollten sofort
nach ihrer Aufnahme ins Seminar (eventuell durch
den Religionslehrer am Seminar) auf ihre Doppelaufgabe

als Lehrer und Organist aufmerksam gemacht
und zur Erlernung des Orgelspieles ermuntert werden.

3. Liturgikstunde und praktische Betätigung auf der
Orgel sollten unter allen Umständen einander er¬

gänzen und wären deshalb unbedingt einer
ausgewiesenen praktischen Lehrkraft anzuvertrauen.

4. Auch bei der gewissenhaftesten und fleissigsfen
Ausbildung am Seminar ist für den pflichtbewussten
Organisten der Besuch der röm.-kath. Organisten-
schule eine unumgängliche Notwendigkeit.

5. Gerade den jungen Organisten möge man nicht
durch allzu schwarze Darstellung unseres Loses
jegliche Freude und Begeisterung zum vorneherein
nehmen.

Sins. H. Schmid, Lehrer.

Kaufen Sie für Ihren Salat das altbewährte
Vertrauensprodukt

feinster Citronenessig mit dem Saft der sonnen¬
durchglühten Citrone.

I Löffel CITROVIN in 1 Glas Wasser mit Zudcer
wirkt sehr durststillend.

Schüler* und Kinderheim
Girtannersberg, St.Gallen

In unser Haus werden Schüler und Schülerinnen
aller Altersstufen in Pension und Erziehung

genommen. — Besuch der Schulen der Stadt
St. Gallen. — Aufgaben- und Freizeitbeaufsichtigung

durch pädagogisch geschultes
Personal. — Bescheidene Pensionspreise. — Eintritt

kann jederzeit erfolgen.
Auskünfte durch A. SchlApfer, Vorsteher,
Dufourstrasse %©, St« Gallen.

HERMES—Portable
tSdireibmasdiinen

für
Privat- und Bureau-

Zwecke!

Modelle ab

Fr. 16C.
Miete — Tausch — Ratenzahlung

A« Ba^enstos
Waisenhaussirasse 2

9 Zürich
Telephon 5.66.94
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Mitteilungen
,C9i'

Schulungskurs
für die Leiter von kathol. Ferienkolonien, vom 11.

bis 15. April, im Hotel Nünalphorn, Flüeli.

Katholische Lehrer und Lehrerinnen, wir machen Sie

noch ein letztes Mal auf diesen interessanten Kurs

aufmerksam I Da er ganz auf das Praktische eingestellt

ist, wird er jedem Teilnehmer reiches Wissen
und wertvolle Anregungen mitgeben.

Wir verweisen auf das Programm in Nummer 6 der

„Schweizer Schule".

Kurskosten: Fr. 26.— alles inbegriffen. Baldige
Anmeldungen sind erbeten. Programme sind

erhältlich bei der
Schweizerischen Caritaszentrale, Hofstr. 1, Luzern,

Tel. 21.546.

Einkehrtag für Lehrer
(auch Gymnasiallehrer) Im Exerzitienhaus St. Josef,

Wolhusen (Luzern) am 16.'17. April.
Thema: „Erzieherpersönlichkeit und

Erzieherweisheit in ernster Zei t."
Leiter: H. H. Pater Volk, Rektor in Morschaoh.

ERNST INQOLDaCO. HERZOOENBUCHSEE RENer«l«erireturr URO FMRinteu

(Sdiweiaerbüdier für Öhren linterridit
Französisch ] Deutsch ]

DIE METHODE BANPERET
bietet einen gründlichen gramm. Lehrgang
in sorgsamem Aufbau. Wichtige Elemente
des prakt. Franz. von Anfang an.

Grammairc et lectures franfalses
Teil I bis III, für Schulen mit 4—5 Franz.-
Jahren.

Cours pratique de la langete fran-
faise - Nouveau cours pratique

Je Fr. 3.20. Der Stoff der 3 Grammatiken
in 1 Band, für 2 bis 3 Franz.-Jahre. Der
Nouveau Cours mit etwas schwerern
Uebungen.

Kesum6 de GrammaIre fran$aise
Fr. 3.60. Die system. Zusammenfassung
des ganzen Stoffes {fir höhere Klassen.

DIE METHOPE QUINCHE
setzt von Anfang an stark mit prakt.
Französisch ein (direkte Methode). Vorteile
der gramm. Methode sind ebenfalls
berücksichtig).

Man premier - mon deuxlime -
mon troisieme livre. (Fr. 2.80 und
4.50) Lectures courantes —.50.

Otto von Greyerz
DeutfdieSprach ichule für Schweizer

Mittelfchulen. Fr. 4.80.

Nicht Sprachregeln, sondern Uebungen
im lebendigen Deutsch, Nuancen von
Mundart und Schriftsprache, Stillehre,
höchst anregende Beispiele.

Hans Rhyn
Kurzer Abriss der deutschen
Grammatik

10. Auflage. Fr. —.90.

Hans Bracher

Rechtsdireibbucfalein, Lern- und
Uebungsstoff

für Rechtschreibung und Zeichensetzung
Fr. —.70.

Zwei sehr nützliche und übersichtliche
Hilfsbüchlein zur Wiederholung der
Grundregeln und zum Nachschlagen.

A. Frandze A.G., Verlag Bern
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